
HINWEISE

Domplatz 3
60311 Frankfurt a.M.
Telefon 0 69 - 800 8718 400
Fax 0 69 - 800 8718 412
hausamdom@bistum-limburg.de
www.hausamdom-frankfurt.de

Katholische Akademie
Rabanus Maurus

H A U S A M D O M

VERANSTALTER

KATHOLISCH-THEOLOGISCHER FAKULTÄTENTAG

ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER THEOLOGISCHEN
DISZIPLINEN IM DEUTSCHEN SPRACHRAUM

DEUTSCHE SEKTION DER EUROPÄISCHEN GESELLSCHAFT 
FÜR KATHOLISCHE THEOLOGIE

HAUS AM DOM, FRANKFURT A.M. 

SEKRETARIAT DER DEUTSCHEN BISCHOFSKONFERENZ

bekenntnisorientiert
wissenschaftlich

FRANKFURT AM MAIN HAUS AM DOM 11.00 -21.30 Uhr 

Zur Zukunft der
Theologie
im Spannungsfeld
von Kirche,
Universität und
Gesellschaft

SYMPOSIUM 30.3 .2012

TAGUNGSNUMMER
A120330JV

VERANSTALTUNGSORT
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main
Telefon 069/800 8718 400

ANMELDUNG
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Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main, Telefon: 069/800 8718 400
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VERPFLEGUNG
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TAGUNGSKOSTEN
frei, Spende erbeten

INFORMATIONEN ZU HOTELUNTERKÜNFTEN
Frau Maria Stromereder: Telefon 069 - 800 8718-403

Sollte die Tagung wider Erwarten nicht stattfinden, 
so benachrich tigen wir Sie umgehend. 

Gefördert 
aus Mitteln der Thyssen Stiftung

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
U4, U5 Dom/Römer (2 Stationen vom Hbf)
S11, S12 Paulskirche/Römer
Mit dem Pkw
Parkhaus Dom bis voraussichtlich April geschlossen
Parkhaus Neue Kräme 23, 60311 Frankfurt am Main
Parkhaus Konstabler Wache, Töngesgasse 8, 60313 Frankfurt a.M.
Zu Fuß
Hauptwache – Haus am Dom: 15 Min.
Konstablerwache – Haus am Dom: 10 Min. 

Anfahrt HAUS AM DOM

Braubach Straße

Autobahnanschluss
Nord

Autobahnanschluss 
Ost

Autobahnanschluss 
Süd

Autobahnanschluss
West

TöngesgasseNeue 
Kräme23 BattonStr.

Ku
rt-

Sc
hu

m
ac

he
r-

St
ra

ße

N
eu

e 
M

ai
nz

er
 S

tra
ße

Hauptwache

Hbf

Konstablerwache

Main

Alte BrückeUntermainbrücke

Zeil U

P

U

HAUS AM DOM

Römer

Dom
U

Berliner Straße

U

Friedens-
brücke

P

Die Zukunft der Theologie
im Spannungsfeld von Kirche,
Universität und Gesellschaft

19.30-21.30 Uhr
Podiumsdiskussion II

· Prof. Dr. Thomas Sternberg (Münster), Moderation
· Prof. Dr. Klaus Dicke (Jena)
· Prof. Dr. Lieven Boeve (Leuven)
· Bischof Prof. Dr. Martin Hein (Kassel)
· Ministerpräsident Winfried Kretschmann (Stuttgart)
· Prof. Dr. Peter Strohschneider (München)
· Weihbischof Prof. Dr. Paul Wehrle (Freiburg)

21.30 Uhr
Ende



Das Symposium richtet den Blick auf Gegenwart und Zukunft der
Theologie. Hintergrund sind die „Empfehlungen zur Weiter -
entwicklung von Theologien und religionsbezogenen Wissen -
schaften an deutschen Hochschulen“ des Wissenschaftsrates aus
dem Jahr 2010. „Ort“ der Theologie als Wissenschaft ist die Uni -
versität. Als Theologie ist sie „bekenntnisgebundene Wissen -
schaft“. Zugleich hat die Theologie Teil an der „rechtmäßige(n)
Eigengesetzlichkeit der Kultur und vor allem der Wissenschaften“,
die das Zweite Vatikanum anerkennt und bejaht (Gaudium et
Spes 59). Damit ist ihr Platz im Spannungsfeld von Kirche, Uni -
versität und religiös zunehmend pluraler Gesellschaft. 

Dieses Spannungsfeld markiert zugleich den Adressatenkreis des
Symposions: Es richtet sich an Fachvertreter der Theologie und
anderer religionsbezogener Wissenschaften ebenso wie an
die Öffentlichkeit, soweit diese an Fragen zum Verhältnis von
Religion, Wissenschaft und Gesellschaft interessiert ist.

Zu den Mitwirkenden zählen ebenso namhafte Vertreter der
Theologie und anderer religionsbezogenen Wissenschaften wie
auch prominente Repräsentanten aus den Kirchen sowie aus
Wissenschaft und Politik.

Veranstalter sind der Katholisch-Theologische Fakultätentag, der
Sprecher der theologischen Arbeitsgemeinschaften, die Deutsche
Sektion der Europäischen Gesellschaft für Katholische Theologie,
der Bereich Glaube und Bildung im Sekretariat der Deutschen
Bischofskonferenz und das „Haus am Dom“ in Frankfurt a.M. 

Zur Zukunft der
Theologie
im Spannungsfeld
von Kirche,
Universität und
Gesellschaft

Bekenntnisorientiert und wissenschaftlich –
Zu Selbstverständnis und Aufgabe
der Theologie 

11.00-12.30 Uhr
Begrüßung und Einführung
· Prof. Dr. Gerhard Krieger (Trier)

Die „Empfehlungen“ des Wissenschaftsrates
· Prof. Dr. Reinhard Schulze (Bern): Anliegen, Hintergründe,

Positionen: Die „Empfehlungen“ in der Sicht des 
Wissenschafts rates

· Prof. Dr. Magnus Striet (Freiburg): Die Einschätzung der
Theologie in den „Empfehlungen“ in der Sicht der Theologie

· Prof. Dr. Michael Gabel (Erfurt): Die Beteiligung der Kirche und
institutioneller Vertretungen der Theologie an der Entstehung
der „Empfehlungen“ 

12.30-14.00 Uhr
Mittagspause

14.00-15.30 Uhr
Workshops 

Lehramt der Theologie und kirchliches Lehramt
· Prof. Dr. Peter Walter (Freiburg), Moderation
· Prof. Dr. Ansgar Kreutzer (Linz, Österreich)
· Prof. Dr. Karlheinz Ruhstorfer (Landau)

Theologie und Kulturwissenschaften
· Prof. Dr. Benedikt Kranemann (Erfurt), Moderation
· Prof. Dr. Christof Mandry (Erfurt)

Vielfalt der Disziplinen und Einheit der Theologie
· Prof. Dr. Joachim Schmiedl (Vallendar), Moderation
· Prof. Dr. Guido Bausenhart (Hildesheim)
· Prof. Dr. Roman Siebenrock (Innsbruck)

Perspektiven des Wissenschaftlichen Nachwuchses
· Dr. Veronika Hoffmann (Erfurt), Moderation
· Dr. Daniel Bogner (Münster)
· Dr. Sebastian Maly (Bonn)

Theologie und Öffentlichkeit
· Joachim Hake (Berlin), Moderation
· Prof. Dr. Armin Nassehi (München), Soziologie 

15.30-16.00 Uhr
Berichte und Austausch

16.00-16.30 Uhr
Pause

Theologie und religionsbezogene
Wissenschaften –
Kooperationen und Konkurrenzen?

16.30-18.30 Uhr
Podiumsdiskussion I
Hermeneutik religiöser Texte und religiöser
Wahrheitsanspruch

Religiöse Ethik und Ritual versus 
säkulare Gesellschaft

· Prof. Dr. Joachim Valentin (Frankfurt a.M.), Moderation
· Prof. Dr. Christoph Auffarth (Religionswissenschaft)
· Rabbiner Prof. Dr. Walter Homolka (Jüdische Studien)
· Prof. Dr. Gerhard Krieger (Theologie)
· Prof. Dr. Abdullah Takim (Islamische Studien)

18:30 Uhr
Buffet

bekenntnisorientiert
wissenschaftlich

FRANKFURT AM MAIN HAUS AM DOM 11.00 -21.30 Uhr 

SYMPOSIUM 30.3.2012



Bitte
freimachen
oder
per Fax
069-
8008718412

Name, Vorname

Straße

Plz, Ort

Telefon, Fax

eMail

ABSENDER

ANMELDUNG A120330JV

ANMELDUNG ZUM SYMPOSIUM AM 30.3.2012
HIERMIT MELDE ICH MICH VERBINDLICH AN:

Zur Zukunft der
Theologie
im Spannungsfeld
von Kirche,
Universität und 
Gesellschaft

bekenntnisorientiert
wissenschaftlich

FRANKFURT AM MAIN HAUS AM DOM 11.00 -21.30 Uhr 

SYMPOSIUM 30.3 .2012

ICH KOMME ZUR BEGRÜßUNG/EINFÜHRUNG
11.00 -12.30 UHR

ICH KOMME ZU DEN WORKSHOPS
14.00 -16.00 UHR

ICH KOMME ZUR PODIUMSDISKUSSION I
16.30 -18.30 UHR

ICH KOMME ZUR PODIUMSDISKUSSION II
19.30 -21.30 UHR

ICH KOMME ZUM ABENDBUFFET
18.30 UHR

Datum Name in Blockbuchstaben

Unterschrift

Haus am Dom
Katholische Akademie
Rabanus Maurus
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main


